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er geschwind auf die Arme und eilte aus allen Kräften aus dem
Gebusehe. Am Ende des Waldes Kamen ihm Bauern mit Heu—
gabeln und Dresehflegeln entgegen und wollten den Wolt erlegen.
Die Mutter war unter den Suchenden und empfing zu ihrer groben
Preude aus den Händen des Boten ibr kleines Kind wieder.

179. Der Fuchs und der Wolf.
Ein Wolf fiel in eine Grube. Schadenfroh verspottete ihn

der Fuchs, tanzte sogar um den Rand der Grube und nannte ihn
ein dummes Tier, daß er die List der Menschen so gar nicht
gemerkt habe. Wie er aber so über ihn sich lustig machte, fiel er
unversehens selbst hinab.

180. Till Eulenspiegel.
Eulenspiegel vermietete sich zu einem Bauer, der wollte mit

ihm eines Tages in den Wald fahren, um Holz zu holen. Plötzlich
lief ein Hase über den Weg. Da sprach der Bauer: „Lasset uns
wieder umkehren, das bedeutet Unglück, wir wollen heute etwas
anderes unternehmen.“ Sie fuhren zurück. Des anderen Tages
fuhren sie wieder hinaus. Nahe am Walde lief ein Wolf über den
Weg. „Das bedeutet Glück“, sagte der Bauer. Sie fuhren weiter,
und im Walde spannten sie das Pferd aus, ließen es im Grase
gehen und fällten Holz. Als sie genug hatten, schickte der Bauer
den Knecht nach dem Pferde und Karren. Wie Eulenspiegel vor
den Wald kam, sah er das Pferd auf der Erde liegen; ein Wolf
hatte es zerrissen und fraß davon. Er freute sich heimlich darüber,
lief zurück und sagte zum Bauer: „Kommt, Bauer! das Glück
steckt im Pferde.“ Der Bauer sprach: „Was sagst du?“ Eulen—
spiegel erwiderte: „Gehet bald oder Ihr versäumet das Glück.“
Da ging der Bauer hin und sah das Unglück. Als er nun so
stand und klagte, sprach Eulenspiegel: „Wie seid Ihr so abergläubisch!
Wären wir gestern dem Hasen nachgefahren, der hätte Euch das
Pferd nicht gefressen; bei Euch bleibe ich nicht mehr.“ — Hiermit
ging er fort.

EI—
1. Kennt ihr Glöckchen ohne Schall? 4. Welcher Fuß weicht nicht vom
2. Münzen, die nicht von Metall? Platze?
3. Welche Maus scheut nicht die Katze? 5. Nenne Blumen, die niemals blühn!
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